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Zitat von samu

Davon hatten wir es kürzlich in einem anderen Thread, ist das eigentlich ein
spezifisches Lehrer*innenproblem?

Ne, das glaube ich nicht. Ich befürchte einfach, dass es sehr viel schlechte Beratung da
draußen gibt. Da muss man ja nur Richtung Bundeswehr oder Politik schauen. Was ich auch von
Freunden aus der freien Wirtschaft höre, ist nicht besser als das, was ich bei uns erlebe.
Eine Architektin hatte so etwas auch einmal im Haus und herausgekommen ist ein Papier, worin
mehr oder minder stand, dass man sich in jeder Kommunikationssituation respektvoll
gegenüber den anderen verhalten soll. Welch eine banale Erkenntnis zu welchem Tagessatz ...

Unsere SL hat ja seit 2,5 Jahren auch so einen Coach und es ist nicht besser geworden, sondern
im Gegenteil. Da kommt jemand von außen, der im Zweifel eher einen wirtschaftlichen und
verwalterischen Blick hat. Wir sind aber keine Firma und der Faktor Mensch macht in unserem
Metier einfach viel aus.

Die besten Ideen kamen aus der Stufe aus den eigenen Reihen heraus. Die werden dann auch
von der Mehrheit getragen und - ganz entscheidend - weitergeführt. Deshalb bin ich
mittlerweile auch sehr misstrauisch geworden, wenn jemand von außen kommt mit
Moderationskoffer und Flipchart. Zu viele schlechte Erfahrungen gemacht.
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